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1 EINFÜHRUNG 

 

Radschnellverbindungen sind zu einem großen Hoffnungsträger in der Verkehrs- 

und Umweltpolitik geworden. CO2-Reduzierung, Stauvermeidung und positive Aus-

wirkungen auf die Gesundheit sind dabei die stärksten Effekte, die erwartet werden. 

Radschnellverbindungen sind qualitativ hochwertige, direkt geführte und leistungs-

starke Verbindungen zwischen den Kreisen und Kommunen. Sie bieten, insbeson-

dere vor dem Hinblick auf die steigende Nutzung von E-Bikes und Pedelecs, die 

Chance neue Reichweiten im Radverkehr und damit neue Zielgruppen zu erschlie-

ßen.  

 

Im Koalitionsvertrag erkennt die Landesregierung Baden-Württemberg die große 

Bedeutung von Radschnellverbindungen an. In der RadSTRATEGIE Baden-

Württemberg ist das Thema als wichtiger Baustein zur künftigen Ausrichtung der 

Radverkehrsinfrastruktur verankert. Aus diesem Grund wurden eine Potenzialanaly-

se und die Entwicklung eines Verfahrens für Machbarkeitsuntersuchungen zu Rad-

schnellverbindungen in Baden-Württemberg in Auftrag gegeben. 

 

Der folgende Bericht erläutert das Vorgehen und die Ergebnisse der Potenzialana-

lyse zur Identifikation von Radschnellverbindungen in Baden-Württemberg.  

 

Die Identifikation von Radschnellverbindungsstrecken erfolgte stufenweise in meh-

reren Arbeitsschritten (vgl. Abbildung 1). Das angewandte Verfahren verfolgte das 

Ziel, sowohl auf Basis einer neutralen Bewertungsmethodik als auch mit Hilfe der 

Kenntnisse der lokalen Akteure geeignete Strecken für Radschnellverbindungen in 

Baden-Württemberg zu identifizieren. 

 

Die Auswahl der Strecken basierte in einem ersten Schritt auf der Grundlage eines 

Verkehrsmodells für Baden-Württemberg sowie der Beteiligung der Akteure über ei-

nen Fragebogen. Im Ergebnis wurden die Korridore gelistet, die ein Potenzial für ei-

ne Radschnellverbindung besitzen bzw. die im Rahmen der Beteiligung als potenzi-

eller Korridor genannt worden sind. Für die aufkommensstärksten Korridore wurden 

anschließend weitere potenzial- und umsetzungsrelevante Faktoren in einem Be-

wertungsraster dargestellt.  
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Abbildung 3: Potenzielle Rad-
schnellverbindungen in Baden-
Württemberg entsprechend dem 
Verkehrsmodell und der Beteiligung 
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